
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
47. Ratssitzung vom 8. April 2015
 
 
 
856. 2014/272 

Postulat von Katharina Prelicz-Huber (Grüne), Marcel Bührig (Grüne) und  
12 Mitunterzeichnenden vom 03.09.2014: 
Kostenlose Deutschkurse für Fremdsprachige, die auf Sozialhilfe angewiesen sind 
oder am Existenzminimum leben 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung lehnt die Stadtpräsidentin namens des Stadtrats die Ent-
gegennahme des Postulats zur Prüfung ab. 
 
Katharina Prelicz-Huber (Grüne) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 
320/2014). 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Stadtpräsidentin Stellung. 
 
Ezgi Akyol (AL) stellt folgenden Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie allen Fremdsprachigen, die Deutsch lernen wollen, aber auf 
Nothilfe, Sozialhilfe, Ergänzungsleistungen oder mit ihrem (Familien-) Einkommen am Existenzminimum 
leben, bis zum Zertifikat B2 kostenlose Deutschkurse angeboten werden können. Denn Armut darf kein 
Grund sein, nicht Deutsch lernen zu können. 
 
Katharina Prelicz-Huber (Grüne) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Das geänderte Postulat wird mit 62 gegen 60 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung über-
wiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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